
                    
 

M0001 – Textbausteine für Statusmails, Rechnungen und Lieferscheine 
 

BITTE BEACHTEN SIE: DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN LIZENZBESTIMMUNGEN 

UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS FRAMEWORK UND AUCH 

UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN, WENN SIE DIESE REGELN NICHT IN VOLLEM 

UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE-PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 
Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 
und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 
genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 
beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen, aktualisieren wir auch 
immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 
verfügbar sind. 

 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZU DEN SHOP-VERSIONEN: 4.6.X.X / 4.8.X.X / 4.10.X.X 
 

ACHTUNG! 

MIT VERSION 8.00 (ODER HÖHER) WURDEN DATENSTRUKTUREN GEÄNDERT. WENN SIE DAS MODUL VOR VERSION 8.00 

BEREITS EINGESETZT HABEN, BEACHTEN SIE BITTE DIE HINWEISE AM ENDE DIESES DOKUMENTS FÜR DIE ÜBERTRAGUNG 

FREMDSPRACHLICHER TEXTBAUSTEINE IN DIE NEUE DATENSTRUKTUR. 

  



Das Setup 

Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 

 

 



 
 
Über den Modulstatus können Sie das Modul ein- und ausschalten. 
 
Die Textbausteine auf Rechnungen und Bestellstatus können optional „additiv“ oder „ersetzend“ eingefügt werden; je 
nach Einstellung dieser Optionen werden die Textbausteine dem aktuellen Inhalt der Kommentarbox hinzugefügt oder 
sie ersetzen den jeweiligen Inhalt. 
 
Die Option „Druck Rechnungskommentar“ erlaubt zu bestimmen, ob der jeweilige Rechnungskommentar vor oder 
hinter den bekannten Rechnungsinformationen gedruckt werden soll. 
 
Die Option „Druckabstand Rechnungskommentar“ erlaubt die Festlegung eines Abstandes und somit die Angabe wie 
viele Leerzeilen vor dem Rechnungskommentar generiert werden sollen. So erhalten Sie einen größeren Abstand zu 
den Summierungszeilen oder der Rechnungsinformation (je nach Einstellung der vorhergehenden Option). 
 

Optional kann auf Lieferscheinen das Gewicht und/oder die Telefonnummer des Kunden als Infotext angedruckt wer-

den, wenn die zugehörige Option aktiviert ist. 

Auf Rechnungen und Lieferscheinen können Sie zudem optionale Trennlinien und auch Abhakboxen (Lieferschein) 

andrucken lassen; hierfür wurden für den Lieferscheindruck zwei Optionen für den Druck einer Abhak-Box für den 

Hauptartikel und ggf. für den Attributwert eingebaut. Sind beide Optionen aktiviert sieht das folgendermaßen aus: 

 

 
 
Als Zusatzfeature wurde die Möglichkeit eingebaut Trennlinien zwischen den Produkten auf dem Lieferschein 
und/oder Trennlinien zwischen den Produkten auf der Rechnung anzufordern. 
 



Eine neue Option erlaubt es Ihnen den vom Kunden für den Auftrag erfassten Kommentar nur auf dem Lieferschein 
anzudrucken, was im Shop normalerweise nicht möglich ist, denn man kann den Andruck des Kommentars nur für 
Rechnung UND Lieferschein regeln, aber nicht für eines der beiden.  
 
Um den gezielten Andruck auf dem Lieferschein zu nutzen deaktivieren Sie unter „Shop-Einstellungen“ → „Rechnung 
/ Lieferschein“ → Konfiguration den grundsätzlichen Andruck des Kundenkommentars: 

 
 
Aktivieren Sie im Modul-Setup die Übersteuerung für die Lieferscheine: 

 
 
  



Rechnungs-Textbausteine 
 
Dieser Menüpunkt erlaubt die Definition von vorgefertigten Textbausteinen wie sie in der Bestellverwaltung für die 
Nutzung auf der Rechnung angeboten werden sollen. 
 

 
 
Jeder Eintrag erhält einen kurzen Template-Namen; unter diesem Namen wird der Textbaustein später als Button zur 
Verwendung angeboten. Es können beliebig viele Vordefinitionen angelegt werden, beachten Sie aber, dass die 
Masse der hieraus resultierenden Buttons in der Bestellverarbeitung ggf. nicht unbedingt förderlich sein muss. 
 

Innerhalb des Textbausteins können Sie auch folgende Platzhalter verwenden: 

{$DATE_PURCHASED}  Kaufdatum 
{$ORDER_NO}   Bestell-Nr. 
{$ORDER_AMOUNT}  Formatierter Bestellbetrag 
{$CUSTOMER_NO}  Kunden-Nr. 
{$CUSTOMERS_FIRSTNAME} Kunden-Vorname 
{$CUSTOMERS_LASTNAME} Kunden-Nachname 
{$INVOICE_NUMBER}  Rechnung-Nr. 
{$PACKSLIP_NUMBER}  Lieferschein-Nr. 
{$DATE_TODAY}  Datum von Heute 
{$TODAY+X}   Datum (aktuelles Datum + X Tage), z. B. {$TODAY+14} 

 

Die Platzhalter werden jeweils gegen die Daten der zugrundeliegenden Bestellung gefüllt. Beachten Sie, dass eine 

Befüllung nur stattfindet, wenn das Datenfeld auch zur Verfügung steht; so macht es keinen Sinn einen Baustein mit 

der Rechnungs-Nr. als Variablen zu definieren, wenn die Bestellung noch keine Rechnungsnummer erhalten hat. 

In Rechnungskommentaren sind keine HTML-Formatierungen möglich. Daher beziehen sich folgende Tags immer 

auf den gesamten Kommentar und werden als spezielle Formatierungen explizit erkannt und umgesetzt. Sobald nach-

folgende Spezial-Tags irgendwo im Kommentar enthalten sind lösen sie Formatierungen für den gesamten Kommen-

tar aus: 

{b}   Der gesamte Kommentar wird in Fettschrift gedruckt 

 {u}  Der gesamte Kommentar wird unterstrichen 

 {i}  Der gesamte Kommentar wir schräggestellt 

 

{#391481} Der gesamte Kommentar wird in der Farbe #391481 gedruckt 

   (Für #391481 können Sie die eigene gewünschte Farbe angeben immer mit # davor) 

   (https://html-color-codes.info/webfarben_hexcodes/) 

 

 

 

  

https://html-color-codes.info/webfarben_hexcodes/


Bestellstatus-Textbausteine 
 
Dieser Menüpunkt erlaubt die Definition von vorgefertigten Textbausteinen wie sie in der Bestellverwaltung für die 
Nutzung mit den Bestellstatuswerten angeboten werden sollen. 
 

 
 
Jeder Eintrag erhält einen kurzen Textbaustein-Namen; unter diesem Namen wird der Textbaustein später als Button 
zur Verwendung angeboten. Es können beliebig viele Vordefinitionen angelegt werden, beachten Sie aber, dass die 
Masse der hieraus resultierenden Buttons in der Bestellverarbeitung ggf. nicht unbedingt förderlich sein muss. 
 
Ab Version 5.10 des Moduls können für die Bestellstatus-Textbausteine auch HTML-Texte hinterlegt werden, die dann 
gleichsam in der Status-Mail berücksichtigt werden; diese Option funktioniert aber nur, wenn nicht gleichzeitig die 
Gleichschaltung aktiviert ist. 
 
Innerhalb des Textbausteins können Sie auch folgende Platzhalter verwenden: 

{$DATE_PURCHASED}  Kaufdatum 
{$ORDER_NO}   Bestell-Nr. 
{$CUSTOMER_NO}  Kunden-Nr. 
{$INVOICE_NUMBER}  Rechnung-Nr. 
{$PACKSLIP_NUMBER}  Lieferschein-Nr. 

 

Die Platzhalter werden jeweils gegen die Daten der zugrundeliegenden Bestellung gefüllt. Beachten Sie, dass eine 

Befüllung nur stattfindet, wenn das Datenfeld auch zur Verfügung steht; so macht es keinen Sinn einen Baustein mit 

der Rechnungs-Nr. als Variablen zu definieren, wenn die Bestellung noch keine Rechnungsnummer erhalten hat. 

Wichtiger Hinweis: 
In den Textbausteinen für Bestellstatus-Kommentare können Sie – da der Versand in einer E-Mail erfolgt – auch regu-

läre HTML-Formatierungen nutzen. Bedenken Sie aber, dass der Baustein in ein E-Mail eingebaut wird. Links, Bilder 

oder andere verweisende Elemente müssen daher EXPLIZIT mit der vollständigen URL angegeben werden. Wenn 

Sie z. B. ein Bild im Kommentar nutzen möchten, dann müssen Sie nach der Auswahl des Bildes im Quelltext die 

vollständige URL vor den Bildverweis setzen, da das Bild beim Empfänger sonst nicht angezeigt werden kann. 

Beispiel: 

Bei der Einbettung der Heidelpay-Grafik entsteht folgender Code: 

<img alt="" src=" images/heidelpay.gif" style="width: 74px; height: 45px;" /> 

 

Sie sehen das so eingebettete Bild nur innerhalb Ihres Shops, da die Adresse relativ angegeben wurde, also bezo-

gen auf die aktuelle URL und diese automatisch davorgesetzt wird. 

Um diese Grafik aber auch beim Empfänger anzeigen zu können braucht es in der Mail die vollständige Adresse: 

 <img alt="" src="https://www.xycons.de/images/heidelpay.gif" style="width: 74px; height: 45px;" /> 

 

Denn wenn die eMail zur Anzeige kommt befindet sich der Betrachter ja nicht in Ihrem Shop, somit würde die verkürz-

te relative Adresse nicht zu einer Bildanzeige führen, da der Verweis außerhalb des Shops ungültig wäre. 

  



Lieferschein-Textbausteine 
 
Dieser Menüpunkt erlaubt die Definition von vorgefertigten Textbausteinen wie sie in der Bestellverwaltung für die 
Nutzung auf Lieferscheinen angeboten werden sollen. 
 

 
 
Jeder Eintrag erhält einen kurzen Textbaustein-Namen; unter diesem Namen wird der Textbaustein später als Button 
zur Verwendung angeboten. Es können beliebig viele Vordefinitionen angelegt werden, beachten Sie aber, dass die 
Masse der hieraus resultierenden Buttons in der Bestellverarbeitung ggf. nicht unbedingt förderlich sein muss. 
 
Innerhalb des Textbausteins können Sie auch folgende Platzhalter verwenden: 

{$DATE_PURCHASED}  Kaufdatum 
{$ORDER_NO}   Bestell-Nr. 
{$CUSTOMER_NO}  Kunden-Nr. 
{$INVOICE_NUMBER}  Rechnung-Nr. 
{$PACKSLIP_NUMBER}  Lieferschein-Nr. 

 

Die Platzhalter werden jeweils gegen die Daten der zugrundeliegenden Bestellung gefüllt. Beachten Sie, dass eine 

Befüllung nur stattfindet, wenn das Datenfeld auch zur Verfügung steht; so macht es keinen Sinn einen Baustein mit 

der Rechnungs-Nr. als Variablen zu definieren, wenn die Bestellung noch keine Rechnungsnummer erhalten hat. 

  



Letterbox-Textbausteine 
 
Dieser Menüpunkt erscheint nur, wenn auch das Modul „M0034 – LetterBox“ installiert und aktiviert ist. 
Es erlaubt die Definition von vorgefertigten Textbausteinen, die in den eigenen Eingabefeldern der LetterBox-Vorlagen 
benutzt werden können. 
 

 
Bei Anwesenheit des Module M0034: 
 

 
 
Hier können Sie dann analog zu den 3 Bereichen zusätzlich Textbausteine für die Verwendung in den Feldern Ihrer 
Letter-Box-Vorlagen anlegen. 
 
 
 
 

Für alle 4 Verwaltungsbereiche gilt: 

Die Benutzung der Verwaltungs-Tools für Textbausteine (Rechnung, Lieferschein, Bestellstatus) erfolgt analog für den 
jeweiligen Bereich. 
 
Über das rote „X“ am Ende der Zeile eines Eintrags können Sie den jeweiligen Eintrag löschen. 
Über die Schaltfläche „HINZUFÜGEN“ können Sie jeweils einen neuen Textbaustein erstellen. 
Durch Anklicken des Dokumentensymbols oder eines Eintrags können Sie diesen editieren und verändern. 

 
Geben Sie dem Eintrag im Feld „Template-Name“ einen Namen. Wählen Sie hierbei einen Begriff, der möglichst 
prägnant den Inhalt des Textbausteins oder seine Anwendungssituation beschreibt. 
 
Im Feld „Text-Modul:“ erfassen Sie den gewünschten Text welcher erscheinen soll, wenn der Textbaustein-Button 
später in der Bestellbearbeitung betätigt wird. 
 
Mit „Speichern“ können Sie die vorgenommenen Änderungen bzw. den neuen Textbaustein abspeichern. 
Die Auswahl der Sprache über die Landesflagge hat Funktion, wenn mehr als eine Sprache installiert ist. 

  



Anwendung 
In der Detailansicht der Bestellbearbeitung haben Sie nun einen neuen Bereich oberhalb des Status-Bereiches sowie 
eine Ergänzung im Abschnitt der Status-Meldungen. Hier erscheinen die von Ihnen vordefinierten Module als Buttons 
und können über einen Klick in das darüber liegende Feld übernommen werden. Den über den jeweiligen Button 
eingeblendeten Text können Sie selbstverständlich vor dem Speichern noch inhaltlich verändern oder ergänzen: 

 

        

 
 
Je nach Einstellung im Setup werden ausgewählte Textbausteine entweder dem vorhandenen Inhalt des 
Kommentarfeldes hinzugefügt oder sie ersetzen den jeweiligen Inhalt. 
 
Der gewählte Rechnungstextbaustein für die Verwendung innerhalb der Rechnung wird durch den Button 
„SPEICHERN“ übernommen. Ein ggf. erfasster Rechnungstext wird innerhalb der Rechnung angedruckt. 
 
Der gewählte Statustextbaustein wird über den Button „AKTUALISIEREN“ übernommen und verarbeitet. 
Ein ggf. erfasster Statustext wird – wie gewohnt – über die E-Mail-Vorlage für „Änderung Bestellstatus“ angedruckt. 
 
Im Textbaustein genutzte Variablen werden unmittelbar vor der Aufbereitung der Buttons mit den Daten der jeweiligen 
Bestellung befüllt; siehe auch beim jeweiligen Textbaustein für Rechnungen oder Bestellstatusänderungen. 
 
Die möglichen nutzbaren Variablen werden spätestens beim Abspeichern des jeweiligen Kommentares entsprechend 
umgesetzt. In der Voransicht – z. B. in der Bestellübersicht – werden die Kommentartexte mitsamt der 
Variablenplatzhalter angezeigt; an deren Stelle treten beim Speichern die jeweiligen Werte. 
 
Sofern nicht bereits in der E-Mail-Vorlage vorhanden können Sie den Status-Text folgendermaßen in die Vorlage 
einbinden: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Hinweis: 
Beim Update von früheren Modulversionen vor Shopversion 3.8 auf den Versionsbereich ab 3.8 - müssen 
die bereits existenten Textbausteine in ein neues Format konvertiert werden. Hierbei werden Status-
Textbausteine in HTML-Code überführt und andere Anpassungen durchgeführt. Kontrollieren Sie daher 
bitte die Bausteininhalte, da nicht alle früheren Code-Schreibweisen zuverlässig erkannt und konvertiert 
werden können. Bei der automatischen Konvertierung kann es vorkommen, dass einzelne Code-Teile nicht 
so umgesetzt werden, wie das gewünscht ist, weil sie von der Standartschreibweise abwichen. Nach einer 
Überprüfung und ggf. manueller Korrektur der Bausteininhalte sollte dann aber wieder alles korrekt 
funktionieren. 
 
 

ÜBERTRAGUNG FREMDSPRACHLICHER TEXTBAUSTEINE 
Ab Version 8.00 des Moduls wurde die Datenstruktur geändert. Bisher waren die fremdsprachlichen 
Textbausteine eigenständig und hatten keine Verbindung zu einem deutschsprachigen Textbaustein. Da 
diese historisch gewachsene Designschwäche zunehmend Probleme verursachte beim Umgang mit 
Kunden, die in ihrer Bestellung eine anderslautende Sprache als der Deutschen verwendet hatten, mussten 
wir diese Architektur mit v8.00 des Moduls auflösen. 
 
Sofern Sie folgende Anzeige erhalten gab es fremdsprachliche Bausteine: 

 
 
Sofern Sie bisher über fremdsprachliche Textbausteine verfügten, werden Ihnen diese ab v8.00 auf einer 
gesonderten Seite zwecks manueller Übertragung in das neue Format angezeigt: 
 

 
 
 
 
 
 



 
Übertragen Sie die Texte in den jeweiligen Textbaustein in den Bereichen „Bestellstatustextbausteine“, 
„Rechnungstextbausteine“ bzw. „Lieferscheintextbausteine“ in den jeweiligen Sprachen-TAB des 
deutschen Hauptbausteins. Falls kein deutscher Hauptbaustein existiert, legen Sie diesen an und 
übertragen den fremdsprachlichen Text in den Sprachen-TAB der Sprache: 
 

 
 
Die Fremdsprachenbausteine sind nun über TABs für die jeweilige Sprache mit dem Mutterbaustein für DE 
verbunden und nicht mehr eigenständig. So haben Sie die englische Version eines Bausteins direkt 
zusammen mit der deutschen Version; dasselbe gilt für jede andere genutzte und aktivierte Fremdsprache. 
 
Der Baustein verfügt dann über die jeweilige fremdsprachliche Übersetzung anstatt wie bisher, dass jeder 
fremdsprachliche Baustein ein Eigenleben geführt hat und separat erfasst und verwaltet werden musste. 
 
Nach der Übertragung des Textes in den fremdsprachlichen Bereich der neuen Struktur löschen Sie den 
alten Bausteintext der Fremdsprache. Nach Löschung aller alten Texte verschwindet die Anzeige der zu 
übertragenden alten Bausteintexte automatisch. 
 

Sprachauswahl 
Das Modul wertet die in der Bestellung vom Kunden gewählte Sprache aus und nimmt dann für den Ver-

sand die entsprechende sprachliche Version des Textbausteins. Diese Auswertung funktioniert aber nur 

aus der Bestelldetailseite heraus.  Wenn Sie über die Bestellübersichtslistung heraus für mehrere Bestel-

lungen z. B. den Status ändern, dann wird die aktuell gewählte Sprache des bedienenden Admins ausge-

wertet und alle Empfänger erhalten den Textbaustein in dieser Sprache, insbesondere wenn ggf. im Bau-

stein vor dem Versenden eigene Platzhalter noch befüllt werden.  



Hinweis 
Sie können bei der Anlage der Textbaustein-Vorlagen für Status-Textbausteine u. a. auch Formatierungen verwen-

den, z. B. Fettschrift. Die Anzeige von formatiertem Text ist nur innerhalb des Editors möglich, in dem die Vorlagen 

angelegt bzw. verändert werden können.  

Bei der späteren Verwendung und dem Abruf des Textbausteins z. B. in der Bestellung wird der Textbaustein zur 

finalen Anpassung in eine sog. „Textarea“ eingefügt, also ein mehrzeiliges Textfeld, welches aber NICHT in der Lage 

ist, die genutzten Formatierungen sofort umzusetzen und anzuzeigen.  

In diesem Feld wird deshalb der HTML-Quellcode angezeigt. Ein Wort, welches in Fettschrift formatiert wurde, er-

scheint dort z. B. als    <strong>TEXT</strong>  

Bei Verwendung des Textbausteins wird dieser Code aber wieder in ein HTML-Dokument (Status-Mailvorlage) einge-

fügt und bewirkt dort dann die gewünschte Formatierung, denn innerhalb eines HTML-Dokuments wird die Umsetzung 

ordnungsgemäß durchgeführt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


